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Sehr geehrter Herr Diplomingenieur Ho zerl

Wlr donken für die Übersendung des Besutochiunssentwurfes zur ,,Nove e des Abfo widschofissesetes

20 13 .  Ge-e ne ne- -  |  * i '  o lq- Sie .  ns

Sl3g. Primörverpllichlele
örrÄ a;" e"" . - ,ng, doss nur eln Primörverpf lchieier on einem Somme und Verweriunsssvsiem

rei lnehmen dorf ,  entstehen ous S;chl der BONUS mehrere Nochtei le:
.  Kelne ous öndjschen Systemiei lnehmer mehr mögl ich (Ausnohme Fernqbsoiz);  es fol len domlr

zoh relche Sysierniel  nehmerwes Aus öndlsche Svslemlei lnehmer hoben durch dlese Reseuns

;n vie en Geschd{tsföl len Nochiei  e,  do öslerreichische Hönd ef befei ls enlpf i€hieie

Verpockunsen bevorzugen. Weiters is l  domit  zu rechnen, doss es SuV seben wird, die onolog

zur E ekirooltgeröteverordnung und der Bol ler ienverordnong Umqehunosvedrdcre

Agerl lenmodel l  -  onbieten werden, um dlese Rege ung zu umgehen
. Aktuel l  enipf l ichten bel olen senehrnisten SuV in el 'ac 1.500 ousldndisch-" Untefnehmen

Verpockungen, dle zukünft ig wesfo en wÜrden. Dies bedeutel  insgesornt elne Konzeniroi lon

des Morkres, die dem srößien SuV om meislen und den kleinsren suv om wenissien

zugulekommt.

Slellun me zum Begulochl senlwurl,,Novelle des Ab{ollwirlschoftsgeselzes 2O1 3"

"-"".-4Cg

513g. (2) gesomthoft  ie Sommelkolesorie- 
i  r i l "  g""o-rholte Sysiemtei lnohme ie Sommelkotegorle wirkl  s ich fÜr dle kl-" ineren SuV

nochri i ig ou".  Der urnsotzsiörkste bzw der Bereich ml l  den meisien Verpockungen is i  der

tebensmiteLejnzelhondel.  Die onsiöhrlse gewochsene Porinerechoft  zwischen ARA und dem

LEH hoi schon in der Vergonsenhei l  immer wleder dozu gefÜhrt ,  doss ProdLJzenien direki  oder

indlrekt dozu oufgä{orderr wurden, ol le Verpockunsen bei ARA zu l izenzieren Sobo d einer der

großen LEH dies von selnem t ie{eronien forderl ,  wird der Lleferon/PrÖdlzenl o e

ü" 'pock,ns"n sesomihof l  bei  ARA Lizenzieren Kleine SuV hoben nur donn gleichwert ige

Choncen om Morkr,  wenn die sesomihof ie Sysiemtei lnohme ie Sommelkoiesorle {öl t  Blejbt dle

sesomthof ie Systemiel  nohme le Somme koiegorie besrehen, wird der Gesarnlmorkt in den

ia"n"tn lon'"n zu Gunslen der ARA veröndert  und werden wieder monooo ort iae Sirukturen
qeschoffen

. Keinere SuV wie BONUs entpf l ichien einen Großlel  der Verpockungen in Form von,,spl i i l ins-

mengen". Dies berr l f f t  z.B. Tronsporrverpockungen, die bei Roif feisen Loserhö'rsern ongel iefert

werden. Diese Lcgerhouser sind Anfo siel len von BONUS DuTch lnlensive Berotung und

rege mdßige Besuche wird bel den Anfol lstel len die besin]ös iche SommelqLro i töl  s ichersesielh '

sein. Eine Primörverof ichtuno wird von uns ob,relehnl
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Selre 2

DL,rch die sesomthofte Enlpfl;chiung ie somme koresorie bei elnem onderen SuV. würde z B.
die sesomte, in iohrelonger Arbeii ou{sebolle Strukiur verönderr und vermullich verschlechtert

. Der Mofkionleil der kleineren SuV isi bei den ,,kleineren" Inverkehrbrinsern größer ols bei den

,,großen" Inverkehrbrinsern. Wenn die Möslichkeii des ,,Mensensp iflinss" nicht nrehr senu]zi
werden konn, wird die Gesomionzohl o er Verlröse zwischen Vefpflichrere und S'rV obnehmen
Es sibr eine Verschiebung, die zu Losren der kleinen SuV seht. Der Wegfoll der Splifiingmengen
wird bei k leinen SuV zumindesr 50% des Umsoizes ausmochen. Dieser Wegfol l  wird eine
dromatische Entwickluns einleiten, die einen möglichen wel'rbewerb obsoler mochen

Die qesomlhofre Sysremlei nohme ie Sommelkoreoorle wird von uns obqelehnr.

gf 3h. (l) Einteilung Houshohsverpackungen und gewerbliche Verpockungen
. Die Def ini t ion für die Unlerscheiduns von Housho tsverpockungen und gewerbl ich on{ol lende

Verpockungen wird wesent l ich veröndert .  Größenkri ler ium und Anfol lstel le sind mit  einem
,,q!d-Kri ier ium" miteinonder verbunden. Die Anzohl der onfolenden Verpockungen ols
KriteriLJm isi wessefollen, dofür gibi es eine demonsrroiiv€ Auüöhluns von Anfollstellen, die o s
dem Housholt  vergleichbore Anfol ls iel len gelten. Dobei wird keine Rücksichi  dorouf
genommen, ob die Anfcl lstel le on die kommuno e Sommlung ongeschlossen is i  oder selbst die
individuele Enlsorsuns der Anfol lste e mi l  einem Enisorsunssunternehmen orgonisied hor,
Beisoiele:
-  Kronkenhöuser se len somil  o s Anfo ls lel len, die dem privolen Housho t  verg eichbor sind.

Dos Wiener AKH sommejt Korlonosen, verpressr djese vor Od und bequfirogi einen
Spedireur mit dem Tronsport der verpresslen Kortonosen in die Popierfobrik. Dos AKH
treibr Hondel mi l  den onfol lenden Kodonosen. Denfoch seien Kronkenhöuser ols dern
Housholt  versleichbofe Anfo siel len.

-  Roslstöl ten hoben eigene Abfol lkonzepte und orsonisleren die Abholung der verschiedenen
Abföl le selb$ mir enisprechenden EnlsorsunssLrniernehmen.

'  Freiböder werden z.B. in Wien oussch ießl ich über dle kommuncle Somm ung - ^4448
betreut und entsorgi. Die Frejzeitonlose in der Ndhe von Groz - Schworzlsee - wird von
der Firmo Soubermocher ouf Grund eines privotrechtlichen Vertroges zwischen dem
Betreiber und der Firmo Soubermocher entsorst.

Mit  den Beispielen wol len wir  dor egen, doss die demonstrot ive Aufzöhlung von Anfol lsre len scheinbor
zufdl l js oussewöhlr wurde. Aus diesem Grund ersuchen wir dorum. doss zusdhl ich zu den bestehenden
Kri ier ien fo oende Ausnohmen formul ier i  weroenl

.  Ausoenommen sind verole;chbore An{o slel l€n donn, wenn es nochweisbor ist ,  doss s;e Über
eine eioenstöndioe Entsorquno ver{üoen.

.  Ausqenommen sind Verpockunq€n von Woren und Gütern. die ousschl ießl ich dem Housholr
oder dem Gewerbe zuoeordnei werden können.

Speziell mii der zweiten ongeführien A'rsnohme möchien wir ouf folgendes Beispiel oufmerksom

L ln einem Korion is l  ein Küchen'Oberschronk zur Selbstmonioge verpocki.  lm Korion umschl ießr
eine Fol ie >1,5m'?die einzelnen Teiö. Die Fo le fdl l i  im Houshoh on.

2. Desinfekrionsmifiel für Melkrnoschjnen w€rden üblicherweise in I Liler Hohlkörper verkouft. Der
Hohlkörper föl l t  n iemols in einem privoien Housha t  on.

5I3h (2) Bron.henlösungen
Der Bundesminisler konn für die Douer von 5 Johren in einer Verordnung eine Bronchenlöslns
festlegen. 1n diesem Punkt ersuchen wir die Rechie der Somnrelsvsterne zu versiörken und dos Recht ouf
eine Bronchenlösuno. wenn die Kri ter ien edü tsind. im AwG fesizuhoLten.
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Seiie 3

Die Mensenschwe le 25% wnd in den nre;sien Bronchen nicht erfülh werden können. Diese Erfohrung
hot mdn berei ls bei  Untersuchungen in Deuischlond semqcht,  die Menseschwel le von 25% rd doher
in den überwiesenden und me;sien Fölen unüberwindbor sein. Wir schloqen vor.  doss die
Menoenschwe le für eine Bronchenlösunq nicht mehr ols l0% beiraoen sol l .

Domit eine Bronchenlösuns von ol len Beiei l isten senreinsom (Unlernehmen der Bronche,
Sommelsysieme, Lebensminislerium) erfolgreich umseselzi werden konn, wird iewe;ls eine öngere
Beofbeiiunsszeii onfollen. In dieser Zeit entsieht den beiroffenen Uniernehmen ejne immense
Koslenbe ostuns. Konkret möchien wir  ln d;esern Zosommenhons ouf die Entpf l ichtuns von
Koffeebechern hinweisen. Kcffeebecher werden zurzeir überwiegend sewerb ich enipflichtei, eln
geringer Tei l  wird im Housho t  enipf l lchtel .  Dos Koslenverhöhnis Houshol i :Gewerbe betrösl  in etwo I  r6,
die beiroffenen Uniernehmen müssien bis zur Erreichuns der Bronchenlösuns eine Kostenexplosion quf

dos sechsfoche der oktuel len Kosien in Kou{ nehmen.

S29 Abs.4 Z 4 Erhöhung der Summe für Moßnohmen zur Förderung von Abfollvermeidung
von bisher 3Promille ouf I Prozenr
Neben dem reloi iv sroßen Spruns in der zur Verfügung zu slel lenden Milrel  wird nun vorsesehen, die
MilJe zu bündeln und muss ein unobhongiser Dri i ter mi i  de. Förderuns und der Durchführuns
beouf lrosl  werden. Um die Gelder sinnvol l  zu bündeln, wöre es nol.rendis,  eine Einisuns ol ler SUV
übef die Moßnohmen zu treffen. Schon in den Vorbesprechungen wurde seiiens eines SuV dorouf
hinsewiesen, doss derienlge, der om meislen bezoh t ,  ouch om meisten besl immi. wir  sehen dos
Problem doher eher in der Absl immuns der Pöne, unobhönsis von den Kosien. Es is l  zu befüfchten,
doss es keine Einisung über semeinsome Proiekie seben wird. Sobold ein funkr ionierendes Prozedere

sefunden wird, könnle die Erhöhung der Mif iel  schr i tweise durchseführt  werden.

Die Kosrenerhöhuns sle lt für die kleinen SuV eine große Belostung dor' Die zusölzlichen Kosten fÜr
einen nichi  notwendisen unobhöngigen Dri i len führen ebenfol ls zu einer unnöl isen Verieueruns Qje
Erhöhuno der Summe für Moßnohmen zur Förderuno von 3%o oLrf  l% (! ! ! )  wird vernrul l ich bei ol len
SuV eine Erhöhuno der Tori fe noch sich ziehen.

Wir schlogen in diesem Punkr welrers vor, doss ousschließ ich Housholtssysteme gemeinsome Proiekre
verelnboren und einen unobhdngisen Dri l len mit  der Mi l leversobe beouftrogen. Dieser Pu.kl  soi l te
nichl  für Sommelsysreme f i l r  sewerbl iche Verpockunsen gel ien. lndjviduel le Mcßnohmen on
qewerblichen Anfollstellen sollten weiierhin von den Cewerbesommelsysternen d;reki durchqeführl
werden können.

Domit wöre ouch eine str ikte Trennuns der Gelder ous Housholt  und Gewerbe erreicht.  Die Erhohuno
der Mittel so te für Moßnohmen im qewefblichen Bereich nichl oder nur oerinqfüoiq durchoefÜhrt

929b. (3) Meldung der Houshollsverpockungen 3 wochen noch Ablquf des Monols on dos
€lektronische Regisler
Die Meldefrisr isi in der Proxis zu kurz. Di-^ Verpockungsme dunsen stehen innerholb der betroffenen
Unternehmen nichl  so weit  oben ;n Prior i iö lenl is le,  doss dies mochbor wor.  Noch Monotsobschluss
werden in den berroffenen Firmen zuerst def Monoisobschluss und die Gewinn- und Verluslrechnuns
für dlesen Zeitroum erstelli. Erst donoch korhmen diverse Sioiisiiken, UST, elc Diese sind ieweils zum
l5ten des zwei{olsenden Monots fol l is.  Wir schlooen vor,  doss wir  uns mit  dem Me deiermin on der
UST or ient ieren, dles erscheint in def Pfoxis nrochbor zu sein.

$29d. ( l) 2. Eine ol lgomein zugöngliche
sommelregion
BONUS betreibi seir Johren ein Ho system. wenn
Verpockunssobföl le onzuliefern, wurde schon bisher

Übernohmeslelle pro polilischen Bezirk,

eine Anfollstelle die Anforderuns seöußerl hot,
die nöchstse esene Mösl ichkeit  bei  einem
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Seile 4

Enlsorser genonni.  Bei tousenden Anfa slel len in Österreich hoben wir in der Regel einmol pro Johr
diese Anforderung. Eine besondere Vorberei iuns auf diesen sel ienen Geschöf lsfc erscheint uns doher

Weileß ist  die Kosienbe ost lns für die Ubernohmesiel len zu sehen. Wir hoben berei ts Anfrogen bei
dlversen Enisorsunssuniernehmen semocht.  wenn dle Kosien des momenlon bl l l igslen Anbielers für
Österreich hochgerechner werden, enisiehen uns zusdrziche Kosten von co Eur 200.000.--  p o Johrl
Eine erhebl iche Tori ferhöhuno wöre unumodnn lchl

Wir können uns vorstel len. doss eir ie entsprechende E|wei ieruna für Holsvsreme formul ler i  wird. die
vorslehi.  wenn eine Anfol ls iei le kelne Abholun.r wünschi.  sondern Tronsporr und Uberqobe se bsi
durchführen möchte. doss suv verpf l ichtet s lnd eine nohe aeleoene Ubernohmesie ezubenennen.

Weilers ls i  cnzumerken, doss speziel l  in den gewerb ichen Bereichen sewerbl iche Endverbroucher und
gewerb iche Anfol ls iel len die opl imoe Abdeckung der Anforderunsen in der Nuizuns beider
Sysiemorien, nömlich Hol und Brinssystem sehen. Dies ls l  in vlelen Bereichen seit  Johren Übich und
bleiei  den Unternehmen d;e opi imo e Service elsiung.

929e. Übersob€pfli.hr
Die Übergobe von Verpockungen mocht schon ieiz i  in der Proxis sroße Probleme. Dobei gehi es nlchl
um die Übergobe von Verpockunssobfd en, sondern um die enlsel t l iche Ubergobe von kondi i ionlerten,
d.h. sort ier len, verpressien Verpockunssoblä en, dle durch diese Behondung wieder ein Werislof f
werden. Es hondeh sich noch der Behondluns ous unserer Sichl  entsprechend der Def inl t ion nichl  mehr
um Verpockungen, sondern um Woren und Güler lSekundönohsioff) .  Für diese wertstoffe gibi  es
Angebor und Nochfrose, es is i  ein {unki jonierender Morki
Doher gelten die Eiqentumsrechle der Anfol lsre e noch ABGB. Best imml nun dos AwG eine
Übergobeverpf l ichrung, impl iz iert  dos ouch dos Recht der Anfo siel  e rni l  der ErfÜ ung der Verpf l ichtung
eine l inonzie e Forderung zu slel len. Als Verpcckunqssomme sysiem sehen wir unsere Aufgobe ober
weniger lm Honde mii  Wertstoffen, sondern in derSammunq und der Verwerlunq der entsprechenden
Verpockungsobföl le.

Begjnni ein SuV on der Anfol lstel le besonders hohe Enlgelte zu bezoh en, nömlich d-ornl ; .h mehr os
Mitbewerber,  könnte die Anfo siel le die Lieferonlen dorüber in{ormieren und dle Enlpf l ichiuns bei
diesenr SuV vorschlogen bzw. fordern. So te der Lieferont dem nicht nochkommen, könnie die
Anial ls le e die Dif{erenz ous den mösl ichen und den tolsäch ichen Erlösen dem Lieferonten ln
Rechnuns stelen. Br ingi  dle Entpf l ichlung bei einenr besl imrnten SuV elner Anfo sle e oblekl iv Vorlele
oder Nochleile, wöre es wel'rbewerbsrechi lch verlretbor, die Entpflichluns bei einem bestimmten SUV

Wenn die Überoobepf icht nicht cuf der Ebene der Anfol ls iel len, sondern ouf der nochfoloenden Ebene
der Enlsoroer und/oder VeMerler s ioi f lndei.  höf ie dies ous unserer Sichl  mehfere Vorlel  e:

.  Die Anfol ls iel le konn weirerhin über die Verpockungen vertügen und die bestmös ichen
Verwerlungserlöse in Anspruch nehmen.

.  Die Anfol lstel le üb-arslbt die Verpockunsen on einen Enlsorser oder VeMerier und sibi  ihm die
Syslemouftel  ung bekonnt.

.  Der Verweder bieiei  die Mense deh SoV on und konn sie physisch oder ouch rechnerisch
ib"rseben.

.  Die sosenonnlen , , f .elen Menqen" können in der Prox;s reduzier i  werden Domll  mÜssen SUV
dlrekler ouf die elnzelnen Anfc stel len einsehen und konnen die Somme mengen nicht mehr
über , , f reie Mengen" zukoufen. Für dje Entsorser fö t  dle Mös lchkeit  weg, Mensen o s , f re e
Mengen" zu def inleren und womögl ich dem SuV, dos dle Mensen enlpf l ichtel  hoj ,  diese b- 'n
Menoen o s, , f reie Mengen" onzubielen und zu verkoufen.
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Seire 5

Die Ü beroo beverof ichtun o würde doher erst ouf der Eb€ne der Entsorqer oder Verwerter zu trooen
kommen. Möoliche Einqriffe in den freien Wetlbewerb würden domit erschwert werden

Der Enisorser,,Verweder hdfre dornit die Verpflichtung, dem ieweilisen SUV d;e onteiisen Mensen
cnzubieten. Zwischen dem Entsorser/Verwerter konn es zur Ubergobe kommen, wenn beide Seilen
dem Geschrift zustimmen. Würde dos SuV keinen ousreichenden Preis onbielen, könnie der
Enisorser/VeMerier diese Mengen selbsr vermorkten.

Vo s. loo üoer eire Ne,rte"r ie,una der Übe-oooept chte-:

( l )  Gewerb ich onoefol lene Veroockunoen. {ür die eine Tei lnohme bei einem Somme- und
Verwe'Junqssvsiem erfolql isi. können vom Beireiber def oewerbllchen Anfollslelle diesem
Sommel '  und Verwedunossvstem enhprechend dem iewei l iqen Mossenoniei l  der
Somme koteoorie zur Verwertunq überoeben werden.

{2) Gewerbl ich onaefo ene Verpockunoen. für die elne Tei lnohme bei einem Sommel- und
Verwertunqssvsiem erfolot isl. sind vom Entsorqer, der die onoefallenen Veroockunqen vo.
einer oewerblichen Anfo sielle übernommen hot. diesem Sommel' und Verwertunassvstern
enlsorechend dem iewei l ioen Mossenonlei l  der Sommelkoieoorie zu überoeben.

Die Verpf l ichtung der Anfol lstel le,  die Verpockungen entsprechend der iewei l igen Mossenontei le dem

iewei l isen Sommelsyslem zu übergeben, hdt ie a'rs unserer s;chi  noch einen weireren Nochiei l .  Es sind
unlerschiedliche Ho und Brinssysleme om Morki. Die An{ollsielle könnre nun im Exiremfo veroflichlei

melten Veroockunae

Alternot jv zur Übersobestel le ist  in der Verpockungsverordnung ouch die Abholung genonnJ Auf dieser
Bosis betreuen wir unsere Anfol lstel len, bieren dorüber hincus loufend lnformotionen on, beroien die
AnfolLslel len um eine bessere Eff iz ienz bei der Sommlung zu eneichen und unierslÜtzen Moßnohmen

um eine bessere Quol i iöt  der sesommelten Verpockunsen zu erzielen. Diese Moßnohmen koslen Geld

und sind dorouf obgeste t, doss unsere Anfollsiellen dje besimögliche Djenstleistung erholten D;e gute

Sommelquol i töi  unserer Anlol ls iel len kommt wiederum dem Gesomtsystem zu Gule

Sol l te die Anfo stel le verpf ichter sein, die Verpockungen genou noch den lewei l igen Mossenonie! len on

den Übernohmeste en den Sommelsysiemen zu überseben, würden z!:!:l4liqbqKqslclenlsiehen.

Wir glouben doher,  doss die Mitwirkungspf l ichr der Anfol ls iel le bei der Auf iei lung der
Verpockungsontei le,  wenn dies von einem der SuV gewünschi wird, eine sehr sute Einr ichluns wor.  Die

Anfolstelle konn n'rit entsprechenden Portnern Leisrungen vereinboren und se bst dozu beilrogen, doss

durch hohe Somme quol i idt  ger inse Kosten enlsiehen.

Weiters ist rechtlich zu klören, ob die Verpflichtung der Anfollstelle, Verpockungen on ein SUV zu
übergeben, mit den überirosboren Verpflichtungen des Verpfllchteien ouf ein SUV in Einkong steht

Elne der übertroqboren Veroflichtunoen ist zB die kosien ose Rücknohme der Veroockunoen, dies isi nun

im AwG onders def iniert  ols in der Wo.

$30 Mitbenuizung von SuV für Hausholtsverpockungen
Die Mitbenutzung eines SuV für l-loushohsverpockungen könnte speziell fÜr die kleineren

Morkäeilnehmer mit kleinen personellen Ressourren durchous otroktiv sein Ein Problem sehen wir in
der f inonzielLen Absel iuns on dos mi ibenuizie suv.

Beispiel: Dos mltbenuizie SuV verrechnei die o lgemeinen Systemkosten inklusive der Sommlung bis zur

Übersobe der gesommelten Verpockungen. Diese Koslen können deullich höher ols dle Lizenzkosten
sein, do bei der Verwertuns noch nrögliche Verwefungserlöse erzielt werden, dle den Kosten
gegenzurechnen sind. Dos miibenuhle SuV dÜrfte ober verschiedene Kosien, wir zB die Kosten fÜr die

Abfol lvermeidung, für die Durchführuns der Prüfrechre, Werbungskosten, Rückstel lungen und öhn iches
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Se;te 6

nicht einrechnen. Wenn die verrechnelen Kosten zLr hoch
morkikonfornr onbieten. Dos mitbenulzie SuV wird versuchen
einen Wettbewerb durch dos miinuJzende SUV zLJ verhlndern.

sind, konn dos miinutzende SuV nichf
die Kosten möglichsl hoch zu hohen um

bl iche

Dos mitnutzende SuV hot dobei keinerlei finonziellen Spjelroum, wenn dos mirbel,1ulzte SuV die Prelse

für die Mitbenulzuns zu hoch onserzt. Es könnte doher nicht mitbenutzen, do es nichi kostendeckend

Vom zeir lchen Ablouf her is i  es wohrscheinl lch, doss es bis 31.12.20'13 keines der SuV schoffen wird,

die rechilichen Voroussetzungen ols Housholtssysrem zu erfÜ l€n. Spezie seiiens der Gemeinden,
Gemeindebund, Srödtebund sind Verzögerungen zu bef lrchten, von dieser Seite wurde die

Flöchendeckung der einzelnen Systeme io ouch bisher verhinderr '  Die Konsequenz dorous wöre, doss

dje SuV bis zur Eneichung der rechrlichen Voroussetzunsen dos Housho tssysiem der ARA miibenurzen

Es solhe doher fesroe eqt werden. doss ein milbenuizles SuV eine rronsporenle und klore Kosienslruktur

doss die Kosren für d;e Mitbenutzuna nur für die roböchlich mitbenurzbn Lelsiunoen in ironsoorenter

Form verrechnet werden dürfen.

ie Kosten für die Mi lbenuhunq dorleqt.  Wjr schlooen vor.  doss im AWG

Weiters übernehmen wir bei diversen
gewerbl iche Verpockunsen, sondern
Housho lsverpockungen.

Der Anlei  konn im Einzelfol l  b is zu 20 Volumpfozeni Housholtsverpockungen belrosen Es qibtfÜr uns

Ubernommen ous der kommentierten Fossung:
Gewerbliche Verpockungen, die in der Housholtssonnlung nitgesommelt wetden sind

systeninmonent und werden daher der Mosse der Houshaltsverpockungen zugercchnet Diese

inossung ste/lt keine Quersubventionierung dar. Gleiches silt ouch ungekehn lül

Houshd/lsverpockungen, die ln der gewerb/ichen Sann/uns nitgesonnelt weden

BONUS holr  bei  gewerbl;chen Anfol lstel len zB Contoiner m;i  Kunslslof fverpockunsen ob ln den

Conloinern bef inden sich nicht nur Fol ien und Umreifunssbönder,  sondern ouch onlei l ise

Verkoufsverpockunsen und Kunsistof io6föl le (PET, klelne Hohlkorper,  k leine Fol ien),  die von den

Miiorbeitern einsebrochi werden

LEH semischie Kunststoffe. Dorin befinden sich nicht nur
ouch PET, kleine Hohlkörper und kleine Fol ien, olso

einoebrocht werden. nichi  konkret ois Housholtsmenqen benonnl und einqerechnei werden können'

Wi,  rrö(h' . -  d e Möql ic^Lei l  oben oiese Ho,sho lsre poLl"no'n zu sor i

Entof l ichtunqsmenoen Housho tsveroockunoen qeoenÜber zu stel len. Zu Beginn der Diskussionen

wurden öhnl ich Vorschlöge immer ols, ,Rosinenpicken" kr i t is led und abseton. Wjr sehen dorin ober

weniser ein ,,Rosinenpicken" ols die richlise Zuordnr-rng von Veipockunsen Housholtsverpockunsen

u"'rÄo"hen in den Gewerbesystemen Mehrkosten, die wir ouf diesem Wege ursochengerechr

zurückbekommen könnren.

Weiters würden diese' Mengen Gewerbesomrnelsysieme dovor bewohren, 100% der

Housho Jsverpockungen vom mjrbenulzten SuV zu koufen Domii könnten miinuhende S!V eine bessere

Kolkulorion durchlühren und könnlen mit diesen Mensen e;nen letzten Resr von Wefibewerb mii dem

milbenutzten SUV erholten

$78 ( lS) Morklonlei l  ie Sommelkolegorie
ö*u 

"'su.h"n 
wir, den Morktonteil onders zu definleren. Unser Vorschlos ist, 5% Morkionleil der

oewerb ich onfol lenden Veroockunaen, onslott  1% Morktontel l  ie Somme kalesorie.
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Seile 7

für

Mil  f reund ichen Grüßen
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Bundesminisler ium für Lond- und Forshvlr ischah
Umweli und wosserwlrlschofi

Slubenbosiei  5
l 0 l 0  w i e n

rr|gnus-
b o n u i  h o l s y s t € r n  f  ü r  v e r p a c k u n g e n

g e s . m , b . h .  &  c o  k g
A - 6 3 3 0  k u f s t e i n .  g e o r g  p ' r m o r e r  s t r -  2

t  €  t  .  0  5  3  7  2  -  6  1  0  8  2  .  t a x  0 5 3 7 2 - 6 1 0 4 3

Kufstein, om I 8.02.201 3

stellungnohme zum Begulachtungsentwurf ,,Novelle der Verpockungsverordnung 2013"

Sehr seehrler Herr Diplominsenieur Holzer l

Wir donken für die Übersendung des Begulochlungseniwurfes zur , ,Nove le der Verpockungsveroronuns
2013". Gerne nehmen wir dozu nochfo send Ste ung:

58 Pfli.hlen Iür Houshollsvetpo.kungen
Der eizle Sotz solhe ln Hinb ick ouf den nol.rendlse Enfoll ,,Gesomthoft pro Pockstoffkotesorie" {siehe
unsere Sie Lunsnohme zur Nove le AwG 2013) ersoiz os gesir ichen werden.

09 (8) Mindestmorklonteile
Es lsi bekonnt, doss es sowoh bej den E eklroo lserälesyslemen wie oLrch bei den Bofieriensyslemen
Mindesimorkioniei le gibt.  Dobei is l  oLrs unserer Slchl  onzumerken, doss es lm Bereich der
Elekl fool iseröte und der Bof ier ien einen gleichzei i lsen Morksior i  fÜr dle Sysieme sesehe. hoi.  Dles jst

im Bereich der Housho isverpockufsen sönzlch onders. ARA betreibi  sei i  onnöhernd 20 Johren
monopo odis dos Housho issystem und verwol ieJ e;nen Morkionlei l  von 100%. Dle Morktontele der
onderen MorklJei lnehmer können nur in einem Verdrönsunsswei lbewerb ervorben werden. Dobei gibr

es für die kleinen Sysleme einige Morkterschwernisse, wie den Primciryerpf ichtelen und die sesomthof ie
Meldung pro Pocksioff  on eln Somme syslem.

Wir gehen dovon cus, doss ouch die kleinen Somme systeme di€se Mdrkionlei le erreichen können, es
sol l te ober eln reol is i ischer Zei l roum dofür nTösl lch gemocht werden. Hi€r is l  v iel le icht onzumerken,
doss vor 20l6 kein echter Wetlbewerb mösl ich ls i ,  ersl  ob 2016 ;si  es zu evoden, doss es neben ARA
noch ondere Sommelsysleme für Housho tsverpockungen geben wird. Auch die Mögl ichkeiten der
Mitbenuizuns hönsen sehf slork dovon ob. Reol ist isch is i  ersi  noch 2016 domil  zu rechnen, doss €s zu
einer nennensweden Umvertei lung der Morkioniei le kommt.

Cl 3 (5) Übergobe-/Übehohmeslel len
Hier werden ol iernierend die Ubersobe und die Abholuns genonnl

As Ho syslem wol len wir  wie bisher die Abholung as Holsysiern durchführen, da dos Svsiem doroul
ousserjchtel  is l  und durch die Einr ichtung der Ubemohmestel len für dos Syslem nichl  kolku lerbore

lbbrkaqte! enlslehen, die nicht durch die vermehrte Ubernohme von Verpockunssobföllen

serechi{e*js i  werden könnlen.
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Seile 2

Wir ersuchen um Klorstelllns, doss es weilerhin die Unrerscheiduns zwischen ,,Holsvstemen" und

,,Brinssystemen" seben w:rd. um den Wirtschofisrreibenden eine opiimole und vielföliige
Sommelsiruktur zu ermögl ichen.

gl3 (6) Erfossunssquoten

Erfossunssquoten sollen - onstolJ wie bisher in den ieweiligen Sysrembescheiden - in der
Vefpockunssvo fesiseholten werden. Wir sehen dovon ous, doss diese Moßnohme zur Gleichsrellurls
ol ler senehmislen Sysieme si l t .

zu Pooier.  Korlon. Poooe und Wellpoppe
Es ist bei Verpockungen ous Popier, Kodon, Poppe und Wellpoppe eine Erfossunssquoie von
90% vorgesehen, welche ous unserer Sicht unerreichbor isf. Aulgrund der leilweise hohen
Alhtoffer öse für Tronsportkodons führen serode größere Indusrrie- und Gewerbebelriebe ihre
Kcrlonogen direkl den Verwerlungsunternehmen zu, um möglichsi hohe Verwertungserlöse zu
erzielen. Dobei werden die von Anfollsrellen direkl einer Verwertuns zlsefÜhden Kortonogen
nichl bei den SuV's erfossr. Eine Erfossunssquole von 90% ist doher nichl reolisierbor' Wil
fordern eine Erfossunosouoie von moximol B0%.

zu Hols
Es ist bei Holzverpockunsen eine Erfossunssquote von 50% vorsesehen. Holz ist in Osierreich
prinzipiel l  schwer zu erfossen. Dos l iegl  im hohen Ausmoß doron, doss Hozverpockungen in
Uniernehmen oftmols on Mitorbeiter weiter seseben werden, die Holzverpockungei im

Housbrond lhermisch zur Wörmesewjnnung verwerien. Eine Erfossunssquore von 50% bei

Holzverpockunsen is i  ous unserer Sicht unerreichbor und nichi  nowendis. Wir {ordern eine

ErfossunosoLrote von O%. o e;chzellio mll einer stofflichen Vevertunosouote von nroximo l5%

Christion Steger
Geschöfts{ührer

H
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